
Wo lii Krti n, aus Mandel, Kreis Kreuz-
uaih, Rheiiiprenßtii, und Hölz, aus Ellern,

Kreis Simmern, Rhtinpreußeu?
Der Untkrztlchncte erfuhr durch Briefe sei-

?er Elker», daß jene beide» sich hier in Ame-
rika befinden und seine Adresse wünschen.

H. P. N M ülle r, Pfarrer ,n
Washington, Washington Conntn, Pa.

Zohü S. Richards,
Nechrs-Ainvalt, (vvr.)

Hat seine AintSstnbe an der Ofstee des Berks
und Schuylkill Journals, in Reading, wo

er zu jeder Tageszeit zu finden ist.

Jäger und Holzdiebe merkt ans!
Alle solche Personen welche es sich zum Ge-

brauch machen, ans den tänderelen des Un-
rerschrlebcnen, >n Rockland nnd Oley Ta»n-
fchip, zu jage», Feiise» zlisaillmen zu reissen,
Frucht und Gras zn vertrete», oder Holz da-

von wegzutragen ohne Erlaubnis?, werde»

hiermit gewarnt solches zn unterlassen. Für
Jeden der d>csc Warnung übertritt nnd dem
Unterschriebenen eingebracht wird, gibt er ei-

ne Belohnung von K Thalern ; wornach ein

solcher ttebertrerer nach den Gesetzen bestraft
werden wird.

Taniel
Iii«! 8. lMi.

Tlliren! TMrtn!! TlNren!!!
Ei» schönes Assortement von messingenen

uiid hölzernen Uhren, von erster Onalltät, auf
Hand nnd wohlfeil für Baargeld zn verkan-
fen, bei Philip Lieber,

Ecke der Penn- und !t. Straffe.
Reading, Jnni SV. 3m.

Vorsch l a g
von Kenner, Buchdrucker IN SUININ)-

rauu, Montgonicry Cannty, Peiinsi'lva-
nieil, znr Heransgabe des folgenden höcbst
intereisanttn Werkes, in deutscher Spra-
che, betitelt:

LcbmMschrcibmß
sämmtlicher

U >i terzelch u e r
der

Ulial'häiigigkcitö-Erklärung
der Vereinigten Staaten von Nordamerika ;

Nebst eiuer faffluhen Daistellnng der merk-
würdigsten Begebenheiten, welche dieTren-
»uug der Coloiiic» vo» dem M>literla»de
znr Folge hatle».

Nach de» besten englischen Hülsegnellen,
mit besouderer Bcrücksichtignng des Werkes
von C. A. Goodri ch, bearbeitet.

Den» Bewohner der Vereinigten Staaten
kann schwerlich ein interessanteres Buch in
die Hände gegeben werden, als gerade ein sol-
ches, welches die Lebensgeschiclite derjenigen
Männer enthält, deren hochherzigen Ansop-
seriittgen wir das unschätzbare Kleinod der
Freiheit zn verdanken habe». Unter allen
Patrioten der Revolnlian aber verdienen die
Aiifmerksamleit, Bewimdernng »nd Dank-
barkeit der nachkommenden Geschlechter ge-

wiss diejenigen am Meisten, deren heiligerße
r»ses war, m de» ewi) inertwürdigcn Con-
gresse von > 77L die hochwichtige Frage zu ent
scheiden, ob dieses nnser Vaterland für im-
mer die schmachvollen Bande, welche die da-
maligen Colonien an das Mutterland fessel-
ten, kragen sollte, oder ob ihm die ErlösnngS-
siunde zur Freiheit geschlagen habe, nnd die
Morgenröthe derselben ihm aufgehen sollte.

Die Thaten nnd Lcbensgeschicbte dieser
ansgezeichneten Staatsmänner sollen dem
Publikum in dem angekündigten Bnche vor-
gelegt werden ?Jedes Jahr wird der Ge-
dächlnifftag unserer Unabhängigkeit von Tau-
senden gefeiert, ohne daß die deutsche Jugend
Gelegenheit hat, sich mit den Umständen n»d

Ursachen genau bekannt zn machen, welche
diestn Tag anSzeichne», oder das Merkwür-
digste in der LebeiiSgeschichte derjenigenMän-
uer zu lese», welche niiscrc Freiheit begründe,
ken. lind da so vieles znr Aufrechthaltiinq
nnd Beförderung der deutschen Sprache ge-
than wird, sollte nicht auch billiger Weise iu
eben dieser Sprache alle Kc»»tui>j über diesen
Gegenstand, von so grosser Wichtigkeit für
jeden Bewohner dieser Freistaaten, niiter den
Dentschen allgemein verbreitet werden / Zn
bewundern ist es, dass nicht längst schon em
Werk ähnlicher Art dem deutsche» Publi-
kum vorgelegt worden. So viel man weiß,ist
gegenwärtiges der erste Versuch zu einem
solchen Unternehmen, nnd das Gelingen dürf
ce um so weniger zweifelhaft sei», da wohl
Niemand, der das Andenken nuserer Vorvä-
ter ehrt, nnd die mit dem edelsten Blnte er-
kämpfte Freiheit liebt,dem vorliegeildenWer-
ke seiile Uilterstntzung versagt» wird. ?Eine
Reihe vo» Begebenheiten, die etwa fünfzig
Seilen des Bnches füllen werden, worin die
Veraiilassnngcn znr UnabhängigkeitS Erklä«
rung deutlich geschildert siud, so wie die Uii-
abhängigkeitS-Erkläruttg selbst, solle» dem
Werke einverleibt werden, so dass das Ganzeals ein höchst interessantes Geschichtsbuch an-
gtscht» werde» ka»», uud i» alle» deiitsche»
Schulen uuseres Landes eingeführt zi« wer-
den verdient.

Bei der llebersetzung und Ziisanlmentra-
gung dieses Werkes werden die besten engli-
sche» Hülfsguclle» benutzt nnd weder Mühe?och Kosten gespart werden, um dasselbe schön
auszustatten nnd so viel wie möglich vollstän-
dig ji,macht». Eine richtige Abbildung der
Congreszsitzung von 1776, jeneverewigtenPa-
trioten vorstellend, wird das Werk zieren.
Auch werden die Namcusunterschristcn jener
Biedermänner,in gtnattnachgebildettnSchrift
zügen, so wie sie in der Urschrift dtr Uuab-
hängigkeitS-Ertlärultg stehen, in diesemWer-
tt mitgetheilt werden.

Sediiigunge»:
I. Wird das Werk ans einem Band, nn-

qtfähr 500 groß Oktav Stiren enthaltend,

btstthru, auf feines Papirr schön gtdrilckt
uiid mit Leder auf dtin Nncktn, gut eingtbutt-
dtn, ei» Thaler fü»f und zwanzig CtukS ko-
fltn. (Die tnglische Ausgabe kosttt HS 25)-
Es sind im Ganzen iinr etwa dreissig Bild-
nisse von de» Unterzeichnern der Unabhängig-
keitS-Erklärung in Knpftrstich vorhanden,
welche anf Verlangen in drin vorlicgtndtn
Werkt enthalten, geliefert werden sollen, das
Exemplar, mit Einschluß der Bilduisse, OS.

2. Soll Jeder, dcr zehn Exemplare nimt
«lud snr die Bezahlnng gut steht, das eilfte
frei für stlne Mühe haben.

5. Wird mit dem Drnck dieses Bnches der
Ansang gemacht, sobald die Kosten dnrch eine

hinreichende AnzahlUnterschreiber gedeckt sind
uud soll alsdann möglichst schnell vollendet
wcrdtn.

BcT'Untcrschreiber für obiges Werk wer-
den in dieser Drnckerei angenommen.

Krauter Pillen.
Die folgende Geschichte der obigen schätz-

baren Pillen, nnd '.Erklärung von Brand-
reth'S Theorie, Krankheiten durch Pnrgie-
ren zn heilen, mag nicht iininteressaiit sein.
"Eigenschaft sollte zur Beförderung

der cZiesniidbcit und de» (Tililchea der
lenset? l? eit beitragen."

Am achtzehiltcn May 1855, wurde» diese
»»» wahrhast gepriesenen Pillen, zn erst in
den Vereinigten Staaten veröffentlicht, ob-
wohl dieselben vorher in Europa schon fast
ein Jahrhundert vor den, Publikum gewe-
sen. Das amerikanische Publikum betrach-
tete sie zi!-.'!? natürlich als verdächtig, aber
als sie beim Versuche gcfuudc» wurden zu
sei» was sie vorstellte», trat das größte Ver-

! traue» a» desseu Stelle. Sie habe» sich da-

ditstil Charaktcr unttr sehr schwierige»
llmständeii gesichert, lndcm sie mit den bösen
Schlenderticn zn kämpfen, dnrch Solche die
dabei inttrcssirt sind dic Mcnschen in Be-
treff ihres Körpers im Jrrthnm zn halten.
Dr. Brandreth möchte hiermit seinen Frcnn-
dtn nnd dem Pnbliknm überhanpr begreiflich
machen, daß so Verschieden anch immer die
Wirkung dcr Pillen zu verschiedenen Zeiten
sein mag, daß so verschiedene Wirkung uichr
von einer Veränderung der Pille» entsteht
sondern vou dem Zustande des Körpers; sie
sollten daher beibehalten werde» bis ihreWir
kling durchdringend ist ; denn sie sind einwir-
kender Gehülfe der Nanir, da sie dieselbe
Wirkung anf den menschlichen Körper haben
wie Stürme nnd Ortane anf die Lust, oder
die Ebbe nnd Flutl, auf den Ocean; sie rci-
ulgcn. Was ist weiser als die Reinigung
der Natnr! Wir sehen, daß sie sich selbst,
wenn sie die Reinigung wnnscht, in Anfruhr
stltt, wclchtr dic rtinigcnde Wirkung hak.
Und wir bringen, zur »inern Reinigung desi
Körpers, einen solchen natürlichen Ansrnhr
hervor, dnrch Anwendnng künstlicher Mittel
»nd Erfahrnng hat denen gelehrt, welche die-
sen ConrS angenommen habe», ». diesePillc»
i» der Absicht gebrauchte», daß sie recht wa-
ren, weil wirkliche Gesundheit das Resultat
davon war, oder in andern Worte», daß?e-
des Organ zn jenem reinen Stande kam, der
einstimmiq mit ihren Funktionen ist; nnd
obwohl es Vitlr gibt, deren Körper in sehr
schlechten GesnndheikSznstande sind nnd wel-
che so wenig Hoffnung zur Besserung haben,
daß alles was sie Ursache hahen zn erwarten,

bloß eine temporäre Lindernng ist; demungc-

achtet haben viele Personen die mit densel-
ben den Anfang gemacht habe», imtcr höchst
mißlichen Umständen Von körperlichen Leide»,
wem» alle andern Mittel »nd Medizinen sich
als unwirksam zeigte», durch dere» Gebrauch
Gesundheit »»d Wohlsein erlangt, nnd dic
Folge davon ist, daß sie nnn durch Tansende
Von Personell empfohlen werden die geheilt
wnrdcn von AnSzehrnng, Flußsieber, Erkäl-
tungen, Uuvtrdanlichkeit, schlechter Verdau
nng. Kopfweh uud einem Gefühle von Fülle
des Hinterkopfes, gewöhnlich die Syniptome
von Gchlagflnß, Gelbsucht, Fieber uud kal-
te» Ficber, Galle»-, Scharlach-, TyphilS-,
Gelben- nnd gewöhnlichen Fiebern, von allen
Arten; Asthma, Gichten, Rheumatismus,
uerviöse Krankheiten, Lebcrschade», Seiten-
stechen, innere Schwäche. Niedergeschlagen-
heit des Geistes, Brüche, Jnflammationcn,
wehen Angen, Krankheltsanfällen, Schlag-
flüsscn, Wassersucht, Kinder-Pocken, Messel»
Stickhnsten, schrciendc'iHnsten.Halsgeschwü-
rc», Kolik, CholeraMorbiis, Grävel,Wür
inern, Dnrchlanf, Taubheit, kreisendes San-
ft» im Kopfe, Kiiigs-Uebel, Drüse». Roth-
lauf, oder St. Authoiiics Feuer, Salzfluß,
Weiß - Gchwclluugrn, Gcschwüren, einige

schon dreissig Jahre alt, Krebsschäden, Ge-
schwülsten, geschwollenen Füssen und Beine»,
Pcils, Verstopfungen, allen Ausbrüchen dcr
Hant, schrtckhaftcn Tränincn, weiblichen Lei-
den jeder Art, befondcrS Hindtrnngt», Er-
schlassungcn, :c.

Dr. Z'raudretb'o wssice, für dc» Vcr-
kanf der obigen schätzbaren Pillen, in Phila-
delphia, ist in No. 8, Nord achle Strasse ei-

nige Thüren oberhalb der Marktsirasse.
FolgendtS ist cint Liste von

Ägeuten in Ber^iaunty:
Wer von Ltiittn in, wclche

nicht in dieser Liste betrogen
Stichter »nd McKnigbt, Reading ; Miller,

». Smith. Hamburg;M. K. Boyer.
Btrnvillr; Daniel K. Fanfl, an der Rcadin-
gtr Strasse nach Bcrnville; Sainncl Htchler,
Banmstaiin; H. u. D. Boyer, BoyerStauu;
Henry Diiigle, Friedensburg; Richard H.
Joues, Uuioi.ville; S. Schock, Neumaiis-
tauii;W.u»d T. Vaiide» schleiß, Wooiuels-
dorf; Samutl Moore, Sconchstaun.

Eriuutrt tuch, keiue Pilleit vtrkanft als
Brandreth's, sind ächt, ausgenommen von
obigen Agenten.?Philadrlpia Ossict, No. 8.
Nord Bte Strasse. ?S. M.D.

Mai, 18.1841. l>v.

NG^Warmma.
Da wir sicher in Crsahrung gebracht haben,

daß <tl,arlcft Niedern, der von nnc> angestellt
war Unterschreider für den"Mcralen Beobach-
ter" zu fanimeln, von vielen llnterfchreibern
Geld für uns eingenommen ohne dasselbe bis
jetzt an uns bezahlt zu haben, und dieses zwar
unter dem falschen Vorgeben : daß er der Her-
ausgeber selbst oder ein Compagnon
desselben sei, so benachrichtigen wir unsere re-
spektiven Kunden hiermit, daß er so wenig daS
eine wie das andereist daß solches Vorge-
ben durch ihm erlogen war, und daß wir ihn
nie antorisii t hatten Geld für uns einzufordern,
gewiß nicht um es für sich zu bebaken. Und
da der gedachte Hr. Meyers >etzt jedes Znsam-!
mentreffen mit uns zu vermeiden sucht, so kön-
nen wir nichl erwarten daß er uns je ehrlich zu
bezahlen denkt, wir warnen daher hiermit Alle
nnd Jeden, nichts an den gedachten Patron zu
bezahlen was uns zukömmt. OÄ'Wer nichts
verlieren will der merke sich dieses, so wird er
nnd wir selbst, sür Schaden gesichert sein.

Ter Herausgeber.
Reading den I.Jnni, 1541.

Heuer! Heuer!
Versicherung Feuer.

Capital aulboriürc durchs Gesetz

Die Spring Garden Feucr-Versichkl ungS-

Gtscllschaft von der Cannty Philadelphia,
macht Versicherungen, sowohl zeitlich als
dauernd, gegen Verlust oder Schaden durch
Feuer, auf Gebäude jeder Art, als Häuser,
Scheuern, Ställe?e. nud auf HauSgerätbe,
KanfmannSgüter und sonst allerleiEigeuthum
zu den allerbilligsten Bedingungen.

Anfrage zu machen, entweder persönlich o-
der durch Briefe, bei S. Reden d,',
RcchtS-Anwalt, nnd Agent der Gesellschaft,
an der Druckerei des "Berks und Schuylkill
Journals," Reading, Peunsylvanit».

Oktober L 7

Harov D ZZarnct
(H astwirt l),

Mach! hitrnut bcsou
dcrs seinen Freunden nnd

PWMA'iMDdem Publikum über -

die Anzeige, daß
kr den alten bekannten
W.rthS - Stand, von

George Boyer, zu dem in Eisen hängenden
Adler-Schild, an der südöstlichen Ecke der
Washington nnd sten (sonst Callowhill)Stras-
sen, dein Caunty-Gefängniß gegenüber, letzt-
hin bewohnt von Jacob S. Ebling, in der
Stadt Reading, bezogen hat, nnd gesonnen
ist die Geschäfte der Gastwirthscbaft anf die
beste Art zu betreiben. Bekanntlich ist dieser
Stand sowohl mit Hanöranm als Stallnng
sehr begnem eingerichtet, u>U> er wird weder

Mühe uoch Kostci» spart», stille Gästc Mit
glitt» u»d gtsuildc» Speisen nnd Getränken,
nnd cbcnfalls »nit btqntinen nnv reinlichen
Schlafstellen zn bewirthen. Auch wird er bt-
ständig einen achtsamen Stallknecht nnd jeder-
lei Futter für Pferde, von bester und hinrei-
chender Onalität, kalten. Dnrch pünktliche
nnd billige Bedienung, hosft er einen beden-
kenden Antheil der K nndschaft des Publikums
zn gewinnen nnd das Zutrauen seiner geehr-
Kttnden zu verdienen.

Mai 4.

Ä n z c > xr e.
So eben hat die Presse verlassen »nd ist in

der Druckerei dieser Zettung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein sür dle betreffen-
den .Handwerker nnd Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Mthgebrr,
112 ü r

Künstler und Professionisteu,
oder tin

auS langlähchzc'r Erfahrung geschöpftes

Nt e z e p t d u el>
Ans dtm Englischen, mit Beniltzung dtr bc-

sten in und ansläntiscben Wcrkc
btarbeittk.

sür Chcmislen, Kliu si ciscl> ltr,Viöbelschr einer,
Grwclirschaftcr und Büchsenmacher, iackirer
Kulschcu-uttd C ha lsenfablikaiiten,Vergolder,
Kulistdrtchsltr, Kamiua ch cr, Vlceh sch miede
uud mthrtl't andtrc Gtwtrbtrcibeudt, nebst

grüilblichen Anweisungen über die
Behandliii'.g nnd Aiiwcndnng

dcr gtgebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäfte
treiben die oben »m Titel des Bnches ailge-

sührt sind, erlanben wir »us den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Bnch zn empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertignng ihrer Arbeiten er-
sparen, sondcrn gltichzeicig ans denselben vic-
lt Winke sür die Verschönerung ihrer Arbci
ten erlcrncn.

Dtr Prcis dtS WcrtchcilS ist so gering
als möglich gestellt, nm anch dem weniver be-
mittelte» Handwerker» eine Gelegenheit zn
geben sich dasselbe anznschassen.

Für Buchhändler und Andere, wclchc im

Grossen zn kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest:
liis) Excinplarc in guttn Pappbaud Hsl>.«)«>

,< /, ~ ~ 30,
2? ~ ~ ? ? 15. W

,, ~ ~ ~ 7.50
gtgcu Einscndnng dtS Betrags bei der Bestel-
lung?Verstndnngskostr», Porto nnd deglei-
chen,wtrvtu ausstldem btitchntt. l

Herren Collegs» ~»d Andere
die noch GnbscrlplionS-tistr» sür Wrrt-
chen in Besitz haben, siind Hifiich ersnchl uns
dirselbt» sobald wie möglich einzustudt» nnd
nne gleichzeitig zu benachrichtigen, wohin sie I
ihre Exemplare geschickt zu haben wünscht».

mit denen wir wechseln, sind
höflich ersucht, das Obige einige Male in ih-!
re Spalten aufzunehmen, wodurch sie »ns zu !
Gegt'.idicnsien verpsiichte».

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die

ser Zcltnng nm billigen Preis'zn habe» :

Wilmseu's deutscher Kinderftcnud, von J.G.
Wcssclhoeft, Philadelphia, I

Deutsche nene Testamente.
Der amcritanischc Scldrnbantr.
Die Eeschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Auitrika, seit der Entdeckung der
neuen Welt bis aufdas Jahr >857, ans
dein Englischen übersetzt von W ilhel in
B e s eh e e, Neuyort, >B3B.

Dieselbe, vom Jahre bis >»37, über-
setzt und herausgegeben von W i l h. I
L. Kiderle u, Philadelphia, >».".8,

Lebe», Thaten und Meinungeii des Ulrich
Zwing! i- erstell Urhebers der deutschen
evangelich-reformirlen Kirche,von Johann
August Forsch, Chcmbersbnrg, Pa. >837

Der Himmel ans Erden oder Weg znr Glück
seligkeit. Dargestelt von Christian Gott-
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmever, Philadelphia >»B9.

Der lange vercorgene Schatz nnd Haus-
Freuiid, ein nützllcheö Rath- nnd Hilss
Buch für Jctermann, Skippacksville
>«37.

Andatbtvübnngeii und Gebete für nachden-
kende nnd gntgcsiniile Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater,La»cafler, Pa. i834.

Lutherische uiid reformirte deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Federn ».Schreib
Dintc.so wie aiicl, Blanks fiir MortgagrS,
Jndgcment und Common-Bonds.

ZollikofcrS Gebetbuch ist cbcnfalls bei uns zn
habe» zn 7S, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler da-; Dutz.

Eine Auswahl schöner dcntscher iieder ist bei
uns cbtufalls stets vorräthig. nnd nm bil-
ligen Preis zn haben.
Reading den I6tcn Jnni.

Dr. Vechter'6
L li li gen- P r e s e r vati v.

Preis 50Ct»t die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen nnd berühmten dent-
sche» Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei
»er eigenen Praxis j» Deutschland gt braucht
hatte, in welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Huste»,
Verkälluugcn, Katarhfieber, Engbrüstigkeit,

j Keuehhusten, Seiten- und Rückenschmerzen,
j Blntspcien, jeder Art Brust- und Lniigenbc-

> schwcrden, und in Hcniiuung der herannahen
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zei-
tungsbcka»ntmachn»geu sind zutosispielig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
knngen wird in einem Versuche damit gefun-
den werde», so wie anch zahlreiche Einpfehlnn-
gkn die Anwtisnnqszcttcl begleirenv. lieber
7tNt<) Flaschen sind allem in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
eiii überzeugender Beweis von dessen Nutzbar,
keit, sonst würde eine so grosse Onaucitäc »ie
verkauft worde» sei».

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Cnrtrung der verschiedenen Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, dass sie allen andern
Zubereitungen von Sarfaparilla, Panaecas
!k. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit z» Zeil erhal-
te» nnd bekannt gemacht worden, aber derK o-
steuaufwaud von Zeicnngsbckanntmachliugen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie aiirnfen an Leidy's Gesuudheis Emporinm
No I9> Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Aliie Girasse, zum Schild des "goldcueuAd-
lers und Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachiveisnngen zn Hunderten von Fälle» per
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Jnni.
Diese Mediziu ist um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zu haben.
Juni St). bv.

K- P. Wlliuscii's deutscher Kiuder-
freund

für Schule und Hans.
Die zweite vermehrte Auflage obigen Bu-

ches, mit einem sehr vermcbrteii und ver-
besserte'» Anhange, hat so eben die Presse
verlassen ?Das Buch enthält in seiner neu-
en Gestalt 3-14 Seiten groß Oktav, ist ans
schönen, Papier gilt gedruckt, danerhast ge-
bunden, lind empfehlen wir dasselbe Lehrern
nnd Schiilvoi stcher«, wie alle» Familien, de-
nen es iliil Bereicherung nützlicher Keuutnisse
zu thiln ist, angelegentlich.
100 Exemplare K3t>; 50 Exemplare 18; 25

Exemplare ÄüO; 12 Exemplare-K'i; nnd
I Exemplar sv Cents.

Bestellungen müssen bei diesem äusserst bil
ligen Preise frei eingeschickt werden und
finden »>ir dann Berücksichtigung, wenn sie
mit dem Betrage begleitet sind.

Gebundene Exemplare sind vom 15. d. an
zn haben.

Philadelphia, den 8. Mai 1841.
Vveftelboeft sche Biichhaudlnug,

No. 124, Nord Lte Strasse.

NN«!
I »Vitt!) !»t litis «sliev.

Auögedehuteö Assortement
s>irle Waaren und Cisenhandlnng.
Sticvter 55 M Aniavt.

Strllvertrrtrr von
jleim und Stichler.

dem alte» Courtbause gegenüber, in der
Stadt R.eadi»g,

Habt» immcr auf Hand eint grosse Verschit-
dtnheic von Stangen-, Huf-, Pflug», Wa-
genrelf-, Fliuten- und alle andere Arten von
Elst n, mit Einschlnß von russischcn und 1
amcrlkanischen Nagckilthcn, Eistnbltch Zt. H

Gtgosscner. Schar, Deutscher, Englischer, u.
Amcrlkanischen Blister- ~»d Crowly-Stahl;
vicrcckigtes, achteckigres, rundtS nnd flaches
Eisen.

Wart?
von jeder Bkncnnnng; Schmiede »ndSchrti-
ncr Geschirre, gtgosscne Waare, solche als
Eiscnhammer und Ambosst, Fcnstcrqcwichte,
Ceider Mühlen, Wagc»büchscn,Mnhlgndge-
ons Färbe-Stosse, Sattlerwaare, Kutschcn-
zubehör, Hobel, Feilen, Flinten Pistolen,
Büchsen, Büchsenläufe, Spiegel, Cederwaa-
ren nebst viclerlei Artikel zmu Haushalte».-
Ebenfalls

a u m ateria l « e u,
Gi'pS, Schleifsteine, Firniß, Wcissßlech,
Drath, Zink, Blei, Blockziuu, bleierne Röh-
ren, Theer, Pech, Calphonium nnd Boolwerg
(Oakttiu) Speiks, Nägel ?c. ?e. :k.

Katrin
für Felseni'prenge», Pflüge- Haakcn Eggt»,
Wclschkornbrccher, Silbersand :e.

Dtiitsche »nd englische Sensen, Recht» u.
Fruchrresser, Gcbaufelil »> d Spate», Pa-
tent Plattform-Waagen:c.

Die obigen Artikel werden zu Philadel-
phia Preisen geliefert, und auf liberale Be-
dingungen.

Reading, Juni 1, bv.

Werth dcr Bauknottu
in Pennsulvanien.

Bank von Alleghany, zu Bedford, Unganghr.
Beaver, zn Baever, do.
Swatara, geschlossen.
Washinglon zu ungang.
Chambersbuig zu Ebambersburg, I),
Ehester zu Westchester, par
Delaware zu par
(ticrinantallll zu Germant.iun, par
Gellisdurg* zu Gellisbiiig, I j
Lewie'tann zu par
Middletaun zu par
Montgomer» Co,» zn par
Northnmberland zu ')iortbumberl. par

Amerika»zu Phil'a, pax
Northern Liberties» Phi'a, par
Pennsylvania» zn Phil'a, pax
Penn Taunschip» zu Phil'a, par

>n Pirrsburg, Ij
Bank der Ver.St" lii

do. do. Zweig» zu «
do. do. do. zu Crie, IL
do. do. do. zu Beaver, Ii!
Do do do zu Neu Brigthan IL

Berks Cannty Bank zu Reading, pav- «

Carlik'le ditto» zu pcli' >

Centre ditto zu gesihlo?'n M

City Bank zu P Ungangbar W
Columin.i Bi'ücten Gesellschaft, par W

lCvminecial Bank/' zu Pbil'a, P""' >

Dvttleoltailii ditko zu Doulestaiin, - W
Easion zn Easton,
Erie ditto u> Crie^
Crchanqe ditto zu Pittsburq, par W

. Erchange Zweig zu Holiday'sbiira, M
Farmers Bank v. Bücke- (sty z. Bristol, par W! .varinero u. Drovers W

! ditto von Laueaster* zu MFarmers ditto, von Reading« Rea. ' W
Farmers u. Mechanics tiiro zu Phil'a, M

> Farmers »nd ditto ditto zu Pillsburg, gebr. slFarmexs nnd ditto do. zu Fayette Co.gebr' I
> Farmers nnd do. zu Greneastle gcbroch'
!Franklin ditto zn Washington,

'

Ii
! Girard ditlo (Stophen)« m Phil'a, geschloss.
Girard diltof iii Phil'a, s'ar
Harrisbnrg ditlo zn Harriobiog,
Harmony Institute zu Harnieny, »»gang.
Honeodale Bank zu Honesdale,
Hnnlingdon ditto zu Huntiugdo», ungang.
Znniara ditto zu ungang!
Kensington do. in Phil'a» ' W

»lasier do. zu Lankaster, W
Lebano» do. zn Veb.iiioii, MViimbeiinaii's do. zu Warreit, aebrockeil »
Mauiif. u. Meehaiiic'S in Pbil'a, par >
Me.rrietta u. Siioqueb. Tradinq Co. unab. MMercliauts u. Maims. Banlf Ptttt'burg, par W

Bank in Phil'a, par
M'ilierel Bank von Pottsville, par
Norkbern ditto von Pa. zu Tundaff, ui'gb.
Monongohela ditto voil Brannsville, c>i
Moymensinq Bankl in Phil'a, par
Northumbl.ll.Colb.Bk. zu Milton, migb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadeville, geschl.
Neu Salem do. zu Fayette Ca mit», b'elrüg.
Nortbamptou Bank zu Mentaim, pär

H. Delaio. Brucken Co. zu R.vv gescht.
Agrieul. u. Mauus. Bk. zu Carlisle, 'gebr.
Philadelplua Bank* z» Philadelphia, par
Richards < Mark»in Philadelphia, gcbroch.
Schuylkill in Pbil'a, par
Silver Vake Bank zn Montxese, geschloss.
Southwark ditto in Phil'a, p.,r -I
Towanda do. zn Tewanda, par
ttnl'oil do. zn Uniontauu, gebrocl)
Westeru do. iu Philadelphia, par
Westmoreland do. zu (Areeiwbnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
Wyoniiiig Bank zu Wilkesbai re, par
?)c>rk dittö* zu Pork,
Vlouglwganv Bank zu Perryopolis, ungaug.

die mit einen * bezeichneten
Sanken sind falsche Noten im Umlauf.

Deposit-Banken sind mit ei-
nem t gezeichnet.


